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DER UNFREIWILLIGE
HUMOR IN DEN GAZETTEN

Sie ^eereS'ginüeitstoDioiQniianten 1950

Slusbübungsdjef:
Dberftforpstommanbant gtidi S)ans 88

©eneralftabsdjef:
Oberftforpstommartbt. bc ajiontmollta fiouts 93

91 r m c e î o 1 1 s ^Äomtnanbontcti:
Hoffentlich verkorksen die nicht zu viel!

unb fiierauf entrollt. Die ftohne Fall ben SBänger
DJÎuftfanten nidjt nur Xud) fein, fonbern Snmbol
ber Xreue, ber Äamerabfdjaft. Sie folt nidjt nur
finnlirhc, fonbern fiepensanaeleaenrjejt fein,
treue Begleiterin in greub unb 2eib.

Was für Bilder mögen die auf die Fahne
gestickt haben!

Zu verkaufen: herziges
warmes

Buremeiieii
für 6 8 Jahre. Tel.

Frisch aus dem
Maiteli-Oefeli!

SBcrem Seebad)=C>erltton roar er unermuDitd) tätig, ütter
fiätte ifin nidjt fcijon gefehen mit ber fieiter unb SRiftfjöhlen
b>rx>affnjet im ^Ilertmoosrnälbli ober anbern 5Ref«rt>aten.
(Er liebte bie tommen Sänget ber SRatur unb für biefe
ift « ftets ms 'iarrraft unb Ueberjeugung eingetreten.

echt Schi
eTgiT

Stumme Sänger sollte man in Th
'inführen!

endlich

mittmiiiti itiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiminuniHi.nimiilillinn.«

I INDISCHER BALSAM
| auf Grund von indischem Balsam hergestellt

36 - 40 Produkt zur fliege von

EVA ^£80
Klar!

Wenn nur auch aller Schweizerwein
«Schweizerwein-» hergestellt würde!

spk. 3rrt ber 3tegtl roirb bte Qafyl ber in ber
llbreninbuftrie unfereS Sonbeê (fofApbiqtert mit
runb 50,000 cngegeben. ßirte ïurâlid} burtb^e»

Einfach subventionieren!

*3a?ie im SBB-<Kad)richfenblaiT auèoe
führt roirö, baffen öie 93unbeèbabnen für ben
JaH einer 9Jerfcblimmeruna, in öer ©trom-
oerforaung auf ben 3. 3anuar eine fcjn-
[chranhunü bfr S»fl'i'>"fi1>oif""0'>" im 9lei-
feoerhebr um 25 projenf oorbereifet. S>a fid)

Ueberaus löblich!

Am Samstagaoenu nanc uptiu. ueiara ttacciue
einen L-Parcours aufgebaut, wie man ihn nicht
besser hätte bauen können, und erntete grossen Beifall

damit. Die Klippen des Parcours wurden nur von
drei Pferdpn fehlerfrei umschifft. Den Sieg trug mit

Seepferdchen?

glauben. Es ist bezeichnend, daß die FDP bisher
ein einziges Mal sehr laut und vernehmlich
gegen den Adenauer-Stachel geleckt hat: als dir
Ri 11 ridesk'ânzlêr m den VerdacrTt kam, unter dem

Auch noch «laut und vernehmlich»!!

4817e) Junger Postang.
ev. mit Zentraineizg.
suent aui I. Januar

Wo, sagt die Redaktion!

Gegen Erbrechen bei
Reisekrankheit

Fickiogia «10 + 20 Tillillsi
in Apotheken (rkilllica

AMINO AG. Neuenhof Aargau

ter auf bie Satfon: ßrfte
Saaltöchter, Saaltöchter
u. Saallehrtöcfjter, fpra=
cfjenfunb., menn möglich
aud) enal.=fpred). Sîeftau*
tationstörhfer mit primai

^ttnjangsformen u. nette
Sernfértôâjtêr' in einfa»

Je umfänglicher die
Formen, desto lieber!

Zu vermieten, elegantes

Brautkleid
komplett. Telephon

Inkl. Braut?!

(Befucfjf
nad) Saften einen

Senn
ber gut metten tann 3U jtrfa

35 fiütmer.

Da werden sich die Hühner
wundern!

Xritfbem bi«: alarmierte fteuetroefir von Ufter
tajai auf bemftlaKe «Mtpj rteW&te fie nom
flanken 3Jl<rt«Tiat»(s5eJ3äube, bas ein« ffirunbfläd)e do«
ca. 350 m> aufroeift, nimt« «t wttoi, frlMMnftfà
Mf,,v<».J^tUnb-.nijifgt 31jr tru'atj mufjte fid)"r<orerff
bamuf îoTuentrieren. bem llebergretfen bes JJeuer»

Die Aermste!

Hauptprobe am Fufje der Jungfrau
Für Pédicure?

vielen giltigen Steigungen una uegensteigun-
gen, derartige Anforderungen stellte, daß ihnen
ein körperlich noch nicht voll entwickelter
Bursche in einem so hartem Militär rennen
mit 10 km Gepäck auf dem Rücken ncht ohne
weiteres gewachsen sein konnte. Nachträglich

Klosettpapier?

aen wurde. Sehr oft bremste der Souverän das
Tempo der Parteien und des Parlaments. Die
allermeisten wichtigsten Teuerungen sind erst im
zweiten oder dritten Anlauf gelungen. Dafür

Mir langt's schon mit denen vom ersten!

Gesucht
zu raschmöglichstem Eintritt

Augen-Optiker
zum Unterschied von Ohren-Optikern
und Hühneraugen-Optikern!
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